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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TTF Ispringen II : ESV Pforzheim 
Mittwoch, 30.11.2022, 20:15 Uhr

Garbatzki beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft der TTF Ispringen II in der Herren Kreisklasse A Staffel 1
gegen den ESV Pforzheim durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 2 Stunden und
wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Kühn und Schmid errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Kühn / Garbatzki machten mit Schulz / Janda beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Schmid / Mayer
beim 2:3 gegen Krüger / Jung leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Auf dem falschen Fuß erwischten Hemminger / Garbatzki ihre Gegner Hutzler
/ Karaki beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Nach den ersten Spielen standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Dennis Kühn hatte danach seinen Gegner Thomas Schulz beim klaren 3:0 recht sicher
im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Michael Krüger war danach der Gastgeber Michael Schmid, galt die
Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr offen. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Rico Garbatzki war im Einzel gegen Andreas
Janda nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Rolf Hemminger nachfolgend das Spiel, in das er auf dem Papier als
deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Frank Jung abgab und eine Niederlage kassierte.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Genügend
spielerische Mittel hatte Siegfried Garbatzki indes letztlich parat, um Hana Karaki zu distanzieren,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Chancenlos
war Erich Mayer gegen Martin Hutzler nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht
heraus. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der TTF Ispringen II und des ESV Pforzheim
in die Box. Lange umkämpft war wenig später das Spiel zwischen Dennis Kühn und Michael Krüger,
ehe sich der Spieler der TTF Ispringen II mit 3:2 durchsetzen konnte. Beim wenig später folgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Thomas Schulz zeigte Michael Schmid seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Eine schmerzhafte Niederlage gab es wiederum für Rico Garbatzki beim 2:3 gegen Frank Jung,
der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig
galt. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Rolf Hemminger bekam
daraufhin seinen Gegner Andreas Janda beim deutlichen 6:11, 2:11, 5:11 nicht richtig in den Griff.
Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Siegfried Garbatzki beim 11:5, 11:6, 11:8 mit Martin
Hutzler. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTF Ispringen II am 11.01.2023 gegen den SC Pforzheim
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 15.01.2023
gegen den TTC Ersingen II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Ispringen II

Doppel: Kühn / Garbatzki 1:0, Schmid / Mayer 0:1, Hemminger / Garbatzki 1:0 
Einzel: D. Kühn 2:0, M. Schmid 2:0, R. Garbatzki 1:1, R. Hemminger 0:2, S. Garbatzki 2:0, E. Mayer
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0:1 
 ESV Pforzheim

Doppel: Krüger / Jung 1:0, Schulz / Janda 0:1, Hutzler / Karaki 0:1 
Einzel: M. Krüger 0:2, T. Schulz 0:2, F. Jung 2:0, A. Janda 1:1, M. Hutzler 1:1, H. Karaki 0:1


